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Amts- und Mitteilungsblatt
für die Stadt Waldheim mit
den Ortsteilen: Schönberg,
Neu schönberg, Massanei,
Heiligenborn, Gilsberg,
Ober- und Unterrauschenthal,
Reinsdorf, Neu milkau,
Vierhäuser,   Gebersbach,
Heyda, Knobelsdorf, Meinsberg,
Neuhausen, Rudelsdorf

24. Jahrgang | Nr. 7/2018      www.waldheim.eu                                 Samstag, 14.07.2018

Liebe Waldheimer Bürgerinnen und
Bürger, sehr geehrte Gäste,

vom 3. bis 5. August 2018 findet nun-
mehr zum 28. Mal das traditionelle
Waldheimer Stadtfest mitten im Zen-
trum der Perle des Zschopautales
statt.
Die Besucher können sich auf eine
Vielzahl von Attraktionen, sportliche
Wettkämpfe, auf bunte Fahrgeschäfte
für Groß und Klein, kulinarischen An-
gebote, beste Versorgung durch die
einheimischen Gastronomen und ein
vielseitiges und abwechslungsreiches
Bühnenprogramm auf 2 Festbühnen
freuen. 

Freitagabend beginnt das Fest offiziell
20:00 Uhr mit dem Fassbieranstich
durch den Bürgermeister auf dem
Obermarkt.
Auf dem Festplatz Oberwerder gibt
Moderator und Entertainer Thomas
Böttcher 19:00 Uhr den Startschuss,
gefolgt von der einzigartigen Band
„MerQury“, welche aus dem Musical
„We are the Champions“ stammt und
weltweit ihr Publikum begeistert. Eben-
so sind die einheimischen Tanzgrup-
pen und Vereine in das Programm auf
den Bühnen involviert. Der Ausklang
des 28. Stadtfestes erfolgt traditionell
durch das große Höhenfeuerwerk über
dem romantischen Zschopautal.

Unsere Besucher erwartet dieses Jahr
zudem ein neues Lichtkonzept, dass
die Bäume der einzigartigen Oberwer-
derkulisse in bunte Farben tauchen.
Neu sind auch die großen Hinweista-
feln, die im Festgebiet verteilt sind.
Diese sollen dazu dienen, dass sich al-
le Gäste schnell und sicher auf unse-
rem Festgelände orientieren können.
Auch in diesem Jahr ist der Eintritt
wieder frei. Wir danken den zahlrei-
chen Unterstützern sowie Sponsoren
und ich wünsche den Besuchern ein
schönes Fest-Wochenende.
Ihr Bürgermeister

Steffen Ernst
Weitere Informationen auf den Seiten:

Herzlich willkommen!
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ADRESSEN & ÖFFNUNGSZEITEN

n Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14:00 bis 16:00 Uhr

n Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag              09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch           09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag               09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:             034327-570     
Fax:                    034327-57200
E-Mail:              buergerbuero@stadt-waldheim.de
Internet:            www.stadt-waldheim.de oder www.waldheim.eu 

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:

Gartenstraße 42
Montag              09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag        09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag               13:00 bis 16:00 Uhr
jeden 2. Samstag im Monat 09:00 bis 11:00 Uhr
Telefon:             034327-16950        
E-Mail:              stadtbibliothek@stadt-waldheim.de 

n Öffnungszeiten
Stadt- und Museumshaus Waldheim 

mit Stadtinfo:

Niedermarkt 8
Montag                               geschlossen
Dienstag bis Sonntag         10:00 bis 17:00 Uhr
Feiertag                              13:00 bis 17:00 Uhr

Telefon:              034327 / 57234
Telefax:              034327 / 57233
E-Mail:               stadtinfo@stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten Schiedsstelle:

Herr Bleil – Jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Zimmer 39 im Rathaus
Telefon: 034327 57225 während der Sprechzeit

n Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Telefon 034327-57235  Fax 034327-571235
E-Mail: anja.seidel@stadt-waldheim.de, Internet: www.stadt-waldheim.de

Verantwortlich für Bekanntmachungen und Informationen der Stadtverwaltung
Waldheim: Der Bürgermeister. Verantwortlich für weitere Veröffentlichungen,
u.a. aus den Rubriken Sonstige Mitteilungen, Vereine stellen sich vor, Bereit-
schaftsdienste, Kirchliche Nachrichten: publizierende Einrichtungen, Körper-
schaften, Vereine u. a. Redaktion: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermei-
ster und Riedel-Verlag & Druck KG

Herstellung und Verteilung: Riedel – Verlag & Druck KG, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 
Telefon 037208-876-100, Fax 037208-876-299, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber: Annemarie und Reinhard Riedel
Es gilt die Preisliste von 2016.

Erscheinungsweise: Die Stadt Waldheim mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 5243 Haushalte. Für die Verteilung des Mitteilungsblattes an
die bewerbbaren/erreichbaren Haushalte benötigt das beauftragte Verteilunter-
nehmen 5185 Exemplare. Zusätzlich liegen im Stadtgebiet 250 Exemplare zur
kostenfreien Mitnahme aus. 
Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Verbreitungsgebietes werden von
der Stadtverwaltung gegen Versandkostenrechnung verschickt. Das Amtsblatt ist
auch unter der Internetadresse www.stadt-waldheim.de zu lesen. Verteilreklama-
tionen sind an die Riedel KG zu richten. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit
Genehmigung der Stadtverwaltung. Gedruckt auf umweltschonendem Papier.

Das nächste Waldheimer Amtsblatt
erscheint am 7. August 2018,

Redaktionsschluss dafür ist der 18. August 2018 

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Stadtrat

n Nächste Sitzungen

19.07.2018 Technischer Ausschuss
26.07.2018 Verwaltungsausschuss
16.08.2018 Stadtrat

Die Sitzungen beginnen 17:00 Uhr. Interessierte Bürger sind zu den öffentlichen Sitzungen herz-
lich eingeladen. Die öffentliche Tagesordnung wird fünf Tage vor dem Sitzungstermin an der Be-
kanntmachungstafel am Rathaus ausgehangen. Im Ratsinformationssystem MoreRubin im Inter-
net auf www.stadt-waldheim.de können ebenfalls Tagesordnung und Sitzungsunterlagen einge-
sehen werden.

n Ortschaftsräte der Stadt Waldheim

21.08.2018 Ortschaftsrat Knobelsdorf, 19:00 Uhr FW Gebersbach
keine Meldung      Ortschaftsrat Reinsdorf

n Achtung Steuerzahler !

Wir weisen alle Steuerzahler darauf hin, dass der

15.  August 2018

der nächste Termin zur Zahlung der Grundsteuer und der Gewerbesteuer ist. 
Diese festgesetzten Fälligkeiten sind einzuhalten.
Bei Nichteinhaltung dieser Fälligkeit entstehen Mahngebühren und Säumniszuschläge.

Wir bitten Sie, bei Überweisungen das vollständige Buchungszeichen anzugeben.

Formulare zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates liegen im Steueramt der Stadtver-
waltung Waldheim sowie im Internet unter 

http://www.stadt-waldheim.de/waldheim/content/9/08022006094215.asp 
bereit.

Zur Klärung von Fragen wenden Sie sich bitte an das Steueramt der Stadtverwaltung Wald-
heim, Telefon 034327/ 57228.

n Öffentliche Bekanntmachung
Notbekanntmachung

Die Stadt Waldheim gibt öffentlich bekannt, dass im Zeitraum vom 16. Juli 2018 bis zum 23. Juli
2018 auf der Grundlage der Gemeinsamen Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsmini-
steriums der Justiz und des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Vorbereitung und
Durchführung der Wahl und Berufung der Schöffen und Jugendschöffen ( Schöffen- und Jugend-
schöffen VwV ) vom 27. Dezember 1999 (SächsABl. 2000 S. 66), die zuletzt durch die Verwal-
tungsvorschrift vom 12. Januar 2018 (SächsABl. S. 181) geändert worden ist, zuletzt enthalten in
der Verwaltungsvorschrift vom 11. Dezember 2017 (SächsABl.SDr. S. S 366), die Vorschlagsliste
mit den Kandidaten zur Wahl als Schöffen im Bürgerbüro des Rathauses der Stadt zu den übli-
chen Sprechzeiten für Jedermann zur Einsichtnahme ausliegt.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche nach Ablauf der Auslegungsfrist bei der
Stadtverwaltung Waldheim, Fachbereich II, in 04736 Waldheim, Niedermarkt 1 oder dem zustän-
digen Amtsgericht in 04720 Döbeln, Rosa-Luxemburg-Straße 16 schriftlich oder zu Protokoll mit
der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen
sind, die für eine solche Funktion unter Berücksichtigung der Punkte 6,7,8 der VwV ungeeignet
sind und somit hätten nicht aufgenommen werden dürfen.
Die öffentliche Bekanntmachung, veröffentlicht am 16.06.2018 im Amtsblatt Nr. 6/2018 der Stadt
Waldheim ist nichtig.

Steffen Ernst
Bürgermeister

Waldheim, 18.06.2018



14. Juli 2018 Waldheimer Amtsblatt 3

C
M
Y
K

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Sonderstadtrat am 07.06.2018

Beschluss-Nr. 18/6/680

Der Stadtrat bevollmächtigt den Bürgermeister zur Auftragsvergabe fol-
gender Leistungen: Grundschule, 1. BA Nordflügel; Ergänzung Einrich-
tung

n Stadtrat am 28.06.2018

Beschluss-Nr. 18/6/688

Der Stadtrat beschließt wie folgt:
Die Flurstücke 1175/11, 1175/65 sowie die noch zu vermessenden Teil-
flächen der Flurstücke 1175/12 und 1175/69 der Gemarkung Waldheim
mit einer Gesamtgröße von ca. 21.502 m² werden zu einem Gesamtpreis
von 344.032 EUR (16 EUR/m²) an die Firma Endress+Hauser Conducta
GmbH+Co. KG verkauft. 
Der Firma wird für eine Teilfläche von ca. 1.370 m² des Flurstücks
1175/60 der Gemarkung Waldheim (Wirtschaftsweg) das Kaufrecht ein-
geräumt.

Beschluss-Nr. 18/6/689

Der Stadtrat beschließt den von der Verwaltung vorgeschlagenen Ände-
rungen zum Pachtvertrag "Ratskeller" zuzustimmen.

Beschluss-Nr. 18/6/700

Der Stadtrat beschließt die vorzeitige Beendigung des bestehenden
Erbbaurechtes durch Ankauf des Erbbaurechtsgrundstückes Härtelstra-
ße 34 durch den Erbbauberechtigten und Antragsteller ESCU Real Esta-
te GmbH & Co. KG mit Sitz in 30827 Garbsen, Steinriede 14 zum Preis
von 397.000 € zuzüglich einer Abstandszahlung in Höhe von 130.000 €
entsprechend des Gutachtens des Sachverständigenbüros Hans-Peter
Dietrich vom 28.05.2018 zum Wertermittlungsstichtag 28.05.2018.
Die ursprünglich vorgesehene Zahlung der Abstandszahlung in Raten
soll nunmehr in einer Summe mit dem Kaufpreis erfolgen. 

Beschluss-Nr. 18/6/690

Der Stadtrat beschließt die vorfristige Mittelbereitstellung von 46.000,00
€ zur Ergänzung der Einrichtung der Grundschule, 1. BA. 

Beschluss-Nr. 18/6/691

1. Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, die Ordnungsmaßnahme „Mittweidaer Straße 27“
Abbruch Gebäude einschließlich Nebengelass auf der Grundlage der Ver-
waltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums vom 20.08.2009
über die Vorbereitung, Durchführung und Förderung von Maßnahmen der
Städtebaulichen Erneuerung mit Mitteln aus dem Bund-Länder-Pro-
gramm „Stadtumbau-Ost“ – SUO-Aufwertung zu fördern.
Die Durchführung der Einzelmaßnahme erfolgt entsprechend der Ver-
waltungsvorschrift Städtebauliche Erneuerung – VwV St-BauE vom
20.08.2009 Pkt. 8.5.
Die Maßnahme ist förderfähig mit einer pauschalierten Förderung in Hö-
he von 50 €/qm Nutzfläche.
Voraussetzung zur Förderung der Einzelmaßnahme ist der Abschluss ei-
ner Fördervereinbarung sowie 3 vergleichbare Kosten- und Leistungs-
angebote von Baufirmen.

2. Beschluss:
Der Stadtrat beschließt den Abbruch des Gebäudes einschließlich Ne-
bengelass „Mittweidaer Straße 27“ auf der Grundlage der Verwaltungs-
vorschrift des Sächsischen Staatsministeriums vom 20.08.2009 Pkt.
8.5. über die Vorbereitung, Durchführung und Förderung von Maßnah-
men der Städtebaulichen Erneuerung mit Mitteln Bund-Länder-Pro-
gramm „Stadtumbau-Ost“ - SUO – Aufwertung zu fördern.

Der zuletzt zu Lagerzwecken genutzte Gebäudekomplex wird komplett
abgerissen. Anschließend wird die frei gewordene Fläche zur Aufwer-

tung des Wohnumfeldes durch eine einfache Herrichtung und Begrü-
nung neu gestaltet. Eine Wiederbebauung erfolgt nicht.

Die förderfähigen Kosten des Abbruches des Gebäudes „Mittweidaer
Straße 27“ wurden auf Grundlage der VwV des Freistaates Sachsen vom
20.08.2009 ermittelt. 
Sie betragen gemäß entsprechend der vorliegenden Kostenschätzung
der Fa. Umtech GmbH vom 19.03.2018 insgesamt 19.484,11 € brutto.  

Es besteht nach der VwV StBauE von 20.08.2009 die Möglichkeit einer
pauschalierten Förderung in Höhe von 50 €/qm Nutzfläche. Die Nutzflä-
che beträgt 359,84 qm, was eine Zuschussobergrenze in Höhe von
17.992,00 € bedeutet.

Als förderfähige Kosten entsprechend Anlage 2 werden anerkannt:
förderfähige Gesamtkosten: 19.484,11 €
Zuschuss 50,00 €/qm Wohnfläche: 17.992,00 €
_______________________________________________________________

davon Eigenanteil Stadt (1/3): 5.997,34 €
davon Einnahmen Bund-Land (2/3): 11.994,66 €

Beschluss-Nr. 18/6/692

1. Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Ordnungsmaßnahme „Mittweidaer Straße
25“ Abbruch Gebäude auf der Grundlage der Verwaltungsvorschrift des
Sächsischen Staatsministeriums vom 20.08.2009 über die Vorberei-
tung, Durchführung und Förderung von Maßnahmen der Städtebauli-
chen Erneuerung mit Mitteln aus dem Bund-Länder-Programm „Stadt-
umbau-Ost“ - SUO – Aufwertung zu fördern.
Die Durchführung der Einzelmaßnahme erfolgt entsprechend der Ver-
waltungsvorschrift Städtebauliche Erneuerung – VwV St-BauE vom
20.08.2009 Pkt. 8.5.
Die Maßnahme ist förderfähig mit einer pauschalierten Förderung in Hö-
he von 50 €/qm Nutzfläche.
Voraussetzung zur Förderung der Einzelmaßnahme ist der Abschluss ei-
ner Fördervereinbarung sowie 3 vergleichbare Kosten- und Leistungs-
angebote von Baufirmen.

2. Beschluss:
Der Stadtrat beschließt den Abbruch des Gebäudes „Mittweidaer Stra-
ße 25“ auf der Grundlage der Verwaltungsvorschrift des Sächsischen
Staatsministeriums vom 20.08.2009 Pkt. 8.5. über die Vorbereitung,
Durchführung und Förderung von Maßnahmen der Städtebaulichen Er-
neuerung mit Mitteln Bund-Länder-Programm „Stadtumbau-Ost“ - SUO
– Aufwertung zu fördern.

Das zuletzt zu Lagerzwecken genutzte Gebäude wird komplett abgeris-
sen. Anschließend wird die frei gewordene Fläche zur Aufwertung des
Wohnumfeldes durch eine einfache Herrichtung und Begrünung neu ge-
staltet. Eine Wiederbebauung erfolgt nicht.

Die förderfähigen Kosten des Abbruches des Gebäudes „Mittweidaer
Straße 25“ wurden auf Grundlage der VwV des Freistaates Sachsen vom
20.08.2009 ermittelt. 
Sie betragen gemäß entsprechend der vorliegenden Kostenschätzung
der Fa. Umtech GmbH vom 19.03.2018 insgesamt 16.728,43 € brutto.  

Es besteht nach der VwV StBauE von 20.08.2009 die Möglichkeit einer
pauschalierten Förderung in Höhe von 50 €/qm Nutzfläche. Die Nutzflä-
che beträgt 231,26 qm, was eine Zuschussobergrenze in Höhe von
11.563,00 € bedeutet.  

Als förderfähige Kosten entsprechend Anlage 2 werden anerkannt:

förderfähige Gesamtkosten: 16.728,43 €
Zuschuss 50,00 €/qm Wohnfläche: 11.563,00 €
_______________________________________________________________

davon Eigenanteil Stadt (1/3): 3.854,34 €
davon Einnahmen Bund-Land (2/3): 7.708,66 €

n Der Stadtrat der Stadt Waldheim fasste in seinen öffentlichen Sitzungen folgende Beschlüsse:
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Beschluss-Nr. 18/6/693

1. Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Durchführung der abbruchbedingten In-
standsetzung und Teilmodernisierung am Brandgiebel des Wohnhauses
„Talstraße 2“ auf der Grundlage der Verwaltungsvorschrift des Sächsi-
schen Staatsministeriums vom 20.08.2009 über die Vorbereitung,
Durchführung und Förderung von Maßnahmen der Städtebaulichen Er-
neuerung mit Mitteln aus dem Bund-Länder-Programm „Städtebauliche
Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen“ – SEP – zu fördern.
Die Durchführung der Einzelmaßnahme erfolgt entsprechend der Ver-
waltungsvorschrift Städtebauliche Erneuerung – VwV St-BauE vom
20.08.2009 Pkt. 9.2.3.4.
Die Maßnahme ist förderfähig mit einem Zuschuss in Höhe von 100 %
der förderfähigen Kosten.
Voraussetzung zur Förderung der Einzelmaßnahme ist der Abschluss ei-
ner Fördervereinbarung sowie 3 vergleichbare Kosten- und Leistungs-
angebote von Baufirmen.

2. Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, die abbruchbedingte Sanierungen am Brand-
giebel des Wohnhauses „Talstraße 2“ auf der Grundlage der Verwal-
tungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums vom 20.08.2009
Pkt. 9.2.3.4. über die Vorbereitung, Durchführung und Förderung von
Maßnahmen der Städtebaulichen Erneuerung mit Mitteln Bund-Länder-
Programm „Städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen“
– SEP – zu fördern.

Als förderfähige Kosten entsprechend Anlage 2 werden anerkannt:

förderfähige Gesamtkosten : 9.656,28 €
Zuschuss pauschal 100 % : 9.656,28 €
_______________________________________________________________

davon Anteil Stadt (1/3) : 3.218,76 €
davon Anteil Bund/Land (2/3) : 6.437,52 €

Beschluss-Nr. 18/6/694

Der Stadtrat bevollmächtigt den Technischen Ausschuss zur Auftrags-
vergabe zu Instandsetzungs- und Erhaltungsmaßnahmen 2018 gem.
Richtlinie kommunaler Straßen- und Brückenbau. 

Beschluss-Nr. 18/6/698

Der Stadtrat beschließt die Auftragserweiterung für den 6. BA Außenan-
lagen, Feuerwehrzufahrt und Behindertenstellplätze an der Oberschule
Waldheim im Programm der Förderrichtlinie Schul-Infra an die Firma STI
Bau GmbH, zum Park 55, 04720 Döbeln OT Ziegra, in Höhe von
18.143,93 €.

Beschluss-Nr. 18/6/695

Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe zum Bauvorhaben grund-
hafter Ausbau der Schönberger Straße 1. BA an die Fa. STI Bau GmbH
Döbeln mit einer Auftragssumme von 329.854,50 €.

Beschluss-Nr. 18/6/696

Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe zum Bauvorhaben grund-
hafter Ausbau der Bergstraße 1. BA an die Fa. Estler Straßen und Tief-
bau GmbH Hartha mit einer Auftragssumme von 233.816,63 €.

Beschluss-Nr. 18/6/699

Der Stadtrat beschließt vorbehaltlich der Bereitstellung von Fördermit-
teln die Vergabe zu Planungsleistungen Los 1 Überarbeitung Machbar-
keitsstudie und Los 2 Ausschreibungsbegleitung an die Fa. MRK Media
AG, Dresden mit einer Angebotssumme von 52.550,40 €. Die Kosten
sind in den Haushalt einzustellen.

n Mit Inkrafttreten der Europäischen Datenschutz-
grundverordnung ist die Veröffentlichung von 
Seniorengeburtstagen ohne weiteres so nun nicht
mehr möglich

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren, 

die Europäische Datenschutzgrundverordnung hat zur Folge, dass in
Zukunft nur noch mit schriftlicher Zustimmung jedes Jubilares die Veröf-
fentlichung der Seniorengeburtstage im Waldheimer Amtsblatt erfolgen
kann. Unsere Jubiläen sind wichtig, deshalb ist Ihre Mithilfe gefragt. Er-
teilen Sie uns bitte Ihre Erlaubnis, dass wir Ihr Jubiläum auch weiterhin
veröffentlichen dürfen. Füllen Sie dazu die Einverständniserklärung aus
und senden diese uns zu oder geben Sie diese im Bürgerbüro ab.

Per Post: 
Stadtverwaltung Waldheim
Niedermarkt 1
04736 Waldheim

Per Mail: 
info@stadt-waldheim.de

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Ihr Bürgermeister

Steffen Ernst

n Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Alters -
jubilaren 

Ich bin einverstanden, dass, beginnend ab meinem 80. Geburts-
tag, jeder weitere Geburtstag von mir im Waldheimer Amtsblatt
veröffentlicht werden darf. 
Der Bürgermeister der Stadt Waldheim wird von mir hiermit er-
mächtigt, Daten aus dem Einwohnermelderegister der Stadt
Waldheim für die Veröffentlichung zu nutzen. 
Mir ist bekannt, dass ich dieses Einverständnis jederzeit widerru-
fen kann. 

………………………………………………...................................….
Name, Vorname 

………………………………………………...................................….
Straße, Hausnummer

………………………………………………...................................….
Ort

………………………….....… ………………………………
Ort, Datum Unterschrift

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

✂
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Im Rahmen des LEADER-Prozesses gibt es die Möglichkeit,
teils umfangreiche finanzielle Unterstützung für Vorhaben zu
erhalten. Ziel der Förderung ist die Verbesserung der Lebensqualität im ländlichen Raum. Mit den
neuen Aufrufen können neue Vorhaben eingereicht werden. 
Nähere Informationen erhalten Sie beim Regionalmanagement und unter www.sachsenkreuz-
plus.de.

Aufrufstart: 11.07.2018 – Einreichfrist: 24.09.2018 – Qualifizierungstermin (Nachreichung):
15.10.2018 – Auswahltermin (Entscheidungsgremium): 29.10.2018

Investiv = Je nach Aufruf gelten unterschiedliche Rahmenbedingungen - z. B. Bau, Er-
halt und Entwicklung von Gebäuden / (Frei)Anlagen / Straßen / Wege 
(z. T. mit Ausstattung)

Nicht investiv = Je nach Aufruf gelten unterschiedliche Rahmenbedingungen - z. B. Konzepte,
Studien, Kosten-Nutzen- / Nutzwert-Analysen, Veranstaltungen

1. Ländliche Lebensqualität und Intelligente Daseinsvorsorge
1.1 Die Daseinsvorsorge, Nahversorgung und Lebensqualität sind für die Bevölkerung zukunfts-
fähig und erreichbar gestaltet 
z. B. Kitas, Schulen, Bildung, Freizeiteinrichtungen, kulturelle Teilhabe, Arztpraxen, Feuerwehr
Senioren-WG, Spielplätze, Mobilität, Nahversorgung – Bäckerei, Fleischerei usw.
Aufruf 2018-14 - INVESTIV – Budget: 900.000 €
Aufruf 2018-15 - NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 €

1.2 Das regionale baukulturelle Erbe wird lebendig und nachhaltig (tragfähig) bewahrt 
z. B. Straßen, Straßenbeleuchtung, Rad-, Fuß- und Wanderwege, Dorfplätze, ortsbildprägende
Gebäude und Parkanlagen, Abriss, Wohnen
Aufruf 2018-16 - INVESTIV (ohne Maßnahme: Erhalt und Entwicklung von Gebäuden für Wohn-
zwecke) – Budget: 800.000 €
Aufruf 2018-17 - INVESTIV (Maßnahme: Erhalt und Entwicklung von Gebäuden für Wohnzwecke)
– Budget: 800.000 €
Aufruf 2018-18 - NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 €

2. Regionale Wertschöpfung
2.1 Koordinierte Aktionen haben die Leistungsfähigkeit der regionalen KKU, der Land- und Forst-
wirtschaft erhöht
z. B. Erzeugung, Direkt-Vermarktung von Produkten, Fachkräftesicherung, Unternehmensnach-
folge, Land- und Forstwirtschaft
Aufruf 2018-19 - INVESTIV – Budget: 600.000 €
Aufruf 2018-20 - NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 €

2.2 Die Touristische Wertschöpfung in der Region hat sich durch Kooperation der Akteure wirk-
sam erhöht
z. B. Beherbergungsbetriebe, touristische Leitsysteme - Beschilderung, Rastplätze
Aufruf 2018-21 - INVESTIV – Budget: 400.000 €
Aufruf 2018-22 - NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 €

3. Nachhaltiges Ressourcenmanagement
3.1 Die regionale Kulturlandschaft ist dauerhaft gesichert und wird im Einklang mit Belangen von
Umwelt- und Natur bewirtschaftet 
z. B. nachhaltige Bewirtschaftung, Streuobstwiesen, Gewässerrenaturierung, Hochwasserschutz
Aufruf 2018-23 - INVESTIV – Budget: 150.000 €
Aufruf 2018-24 - NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 €

3.2 Der Energieverbrauch und die CO2-Emmissionen sind durch Effizienzsteigerung reduziert
und neue Modelle dezentraler Energieversorgung umgesetzt
z. B. energetische Sanierung von Gebäuden, gemeinschaftliche Solaranlagen, Verwertung heimi-
scher Rohstoffe
Aufruf 2018-25 INVESTIV – Budget:150.000 €
Aufruf 2018-26 NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 €

Das Regionalmanagement steht Ihnen für eine kostenfreie Beratung rund um Ihr Vorhaben und
dem Weg zur Förderung gern zur Verfügung.

Kontakt & Information:
Regionalmanagement LEADER-Gebiet SachsenKreuz+
Dr. Kerstin Fiedler, Daniel Masiak, M.A.
PlanerNetzwerk PLA.NET
Straße der Freiheit 3, 04769 Mügeln OT Kemmlitz
Tel.: +49 34362 379 800
E-Mail: post@sachsenkreuzplus.de
Web: www.sachsenkreuzplus.de

n LEADER-Förderung: Neue Aufrufe !

INFORMATIONEN

n Neue Pflegestützpunkt 
für Waldheim 

Der Verband Pflegehilfe berät und informiert
die Bewohner von Waldheim kostenlos rund
um die Themen Pflege und Mobilität im Al-
ter. 

Der Verband Pflegehilfe ist der neue Pflege-
stützpunkt für Waldheim. Bereits seit acht Jah-
ren berät der bundesweite Pflegestützpunkt in
verschiedenen Städten deutschlandweit und
ist jetzt auch für Waldheim aktiv. 

Als Pflegestützpunkt hilft der Verband Pflege-
hilfe bei der Suche nach passenden Pflegean-
bietern und Unterstützungsangeboten – unver-
bindlich und unabhängig. Wertvolle Tipps und
Hinweise aus jahrelanger Erfahrung bereichern
das Konzept. Ob Pflege zu Hause, ein barriere-
freies Bad oder ein Treppenlift; das Angebot ist
individuell und bedarfsgerecht. 

Die Arbeit finanziert sich dabei zu 100% aus
den Beiträgen der Mitgliedsunternehmen und
Sponsoren, die gemeinsam diesen branchen-
übergreifenden Beratungsservice finanzieren.
Die Mitarbeiter aus der Beratung sind an sie-
ben Tagen in der Woche von 8:00 bis 20:00 Uhr
unter der bundesweiten Rufnummer 06131 /
83 82 160 kostenfrei für Sie da. Weitere Infor-
mationen auch auf der Verbands-Homepage
unter www.pflegehilfe.org. 

Pressenkontakt: 
Verband Pflegehilfe
Sara Ständecke 
Parcusstraße 8
55116 Mainz
06131 / 83 82 164 
info@pflegehilfe.de 
http://www.pflegehilfe.org 

Die Stadt Waldheim 
im Internet:

www.stadt-waldheim.de
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schenfruchtanbau eine Vielzahl von Kombinationsmöglichkeiten. Das
war nur ein Beispiel davon. 

Eine zweite Möglichkeit ist die Untersaat in der Hauptkultur. Das heißt
Gräser oder Leguminosen (stickstoffsammelnde Pflanzen, wie Klee, Lu-
zerne, Erbsen ...) werden in die Getreide- oder Maiskulturen mit einge-
sät. Nach der Aberntung der Kultur bleibt die Untersaat bis ins Folgejahr
stehen und sorgt so für eine Begrünung über den Winter.   

Diese beiden Möglichkeiten haben eine Wichtung von 0,3.
Ein Landwirt der z.B. 20 ha Ackerland bewirtschaftet muss bei einer
Wichtungsfaktor 1  eine Greeningfläche von  1 ha vorhalten. In diesen
beiden beschriebenen Fällen sind es dann sogar mehr als 3,3 ha.  

Brachliegende Flächen (Wichtung 1) ist ein anderes Mittel um EFA an-
zulegen. Diese Flächen werden das ganze Jahr über nicht bewirtschaf-
tet, werden der Selbstbegrünung überlassen aber auch begrünt durch
gezielte Ansaat von Gräser-, Blühmischungen. Bis Mitte November soll
diese Fläche 1 Mal gemulcht werden, eine Beweidung mit Schafen oder
Ziegen ist ab 1. August möglich. 

Die Wichtung 1 hat auch der Anbau von Leguminosen. Zu beachten
hat der Bauer hier, dass weder Düngung noch Pflanzenschutz erfolgen
darf. Die stickstoffbindenden Pflanzen müssen sich bis 15. bzw. 31. Au-
gust (je nach Sorten) auf der Fläche befinden, danach darf geerntet wer-
den. 

Bienenweide einjährig/mehrjährig oder Streifen am Waldrand bzw.
Pufferstreifen an Gewässern  sind weitere Mittel um dem Greening ge-
recht zu werden. Dies haben die Wichtung 1,5 – d.h. von 20 ha Acker-
land müssen ca. 0,7 ha so angelegt werden.  
Auch hier müssen gewisse Regeln eingehalten werden ähnlich wie bei
den Brachen. 
Die Bienenweiden stellen einen zusätzlichen hohen Anspruch an die
Aussaat. Es müssen sogenannt Honigpflanzen, mindestens 10 ver-
schiedene  bei einjähriger bzw. 20 verschieden Arten bei mehrjährigen
ausgebracht werden. 

Neben der Einhaltung dieser 5 %  Regelung haben die Bauern die Mög-
lichkeit an verschieden Agrar- Umweltprogramme auf Grün- bzw. Ak-
kerland teilzunehmen. Diese werden zusätzlich finanziell durch die EU-
Förderpolitik honoriert.  Dazu würde ich gern in der nächsten Ausgabe
informieren. 

Liebe Bürger/innen, 
mein Angebot steht: lassen Sie mich wissen, welches Landwirtschafts-
thema Sie interessiert!
Gern auch über Telefon: 03431 622843

Iris Claassen, Geschäftsführerin Regionalbauernverband Döbeln-
Oschatz e.V.  

Was blüht den da?

Aufmerksame Betrachter der Landschaft wundern sich bestimmt, was
die Bauern seit nun schon 3 Jahren auf ihren Feldern anbauen. Neben
den üblichen Kulturen, wie Getreide, Raps, Mais, Rüben und Kartoffeln
findet man nun oft auch bunte blühende Feldstriche aber auch vor allem
im Herbst „verwahrloste Felder“, die sehr ungepflegt erscheinen. Das
sind stillgelegte Flächen. 

Diese Tatsache hat in der der europäischen Agrarpolitik  ihre Ursache. 
Landwirte, die mehr als 15 ha Acker bewirtschaften und Flächenprä-
mien beantragen, müssen 5% ihrer Ackerfläche mit sogenannten Gree-
ningmaßnahmen oder Ökologischen Vorrangflächen (EFA, Abkürzung
engl.)) versehen. 

Die Bauern dürfen unter verschiedenen Angeboten des Freistaates
Sachsen dieses Greening selbst gestalten. 
Eine Möglichkeit  davon ist der Anbau von Zwischenfrüchten. Das
heißt nach Aberntung der Hauptkultur, wie z.B. Weizen wird eine weitere
Kultur in den Boden gebracht, um einen Bewuchs auch über den Winter
(bis Mitte Februar) zu gewährleisten. Sie sehen dann im Herbst oftmals
gelb- weiß oder auch lila blühende Felder. Das ist eine Zwischenfrucht
bestehend aus Senf und Ölrettich bzw. Phazelie. Es gibt für den Zwi-

n Jetzt schnelles Internet für Waldheim 

 Rund 2.000 Haushalte können ab sofort schnelles Internet nutzen
 Bandbreiten bis zu 100 MBit/s
 Mehr Geschwindigkeit bei der Telekom buchen 

Rund 2.000 Haushalte in Waldheim und den Ortsteilen Meinsberg,
Reinsdorf und Vierhäuser können jetzt schneller im Internet surfen. Wei-
tere rund 1.300 Haushalte werden bis Ende August zugeschaltet. Im
neuen Netz sind Telefonieren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig mög-
lich. Das gilt auch für Musik- und Video-Streaming oder das Speichern
in der Cloud. Das maximale Tempo beim Herunterladen steigt auf bis zu
100 Megabit pro Sekunde (MBit/s) und beim Hochladen auf bis zu 40
MBit/s. Die Telekom hat dafür rund sieben Kilometer Glasfaser verlegt
und 29 Verteiler neu aufgestellt oder mit moderner Technik aufgerüstet. 
„Wer die schnellen Internetanschlüsse nutzen möchte, kann sie ab so-
fort online, telefonisch oder im Fachhandel buchen“, sagt Hendrik Kö-
nig, Regionalmanager der Deutschen Telekom. „In kürzester Zeit sind
jetzt Videos aufgerufen, Bankgeschäfte erledigt und Urlaube gebucht.“ 

Der Weg zum neuen Anschluss 

Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der Telekom
erfahren will, kann sich im Telekom Shop, beim teilnehmenden Fach-
handel, im Internet oder beim Kundenservice der Telekom informieren: 
 Telekom Partner Shop Yellowcom Döbeln, Bäckerstraße 10, 

04720 Döbeln 
 www.telekom.de/schneller    
 Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)
 Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei) 

Das Netz der Telekom in Zahlen 

Für 2018 plant die Telekom 60.000 Kilometer Glasfaser zu verlegen.
Zum Vergleich: 2017 waren es 40.000 Kilometer. Insgesamt misst das
Glasfasernetz der Telekom über 455.000 Kilometer – das größte in
Europa. Man könnte es mehr als zehnmal um die Erde wickeln. Die Ver-
legung von einem Kilometer Glasfaser beträgt zwischen 50.000 Euro
und 150.000 Euro. Die Telekom investiert pro Jahr rund fünf Milliarden
Euro in Deutschland. 

Deutsche Telekom AG 
Corporate Communications
Georg von Wagner, Pressesprecher 
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Den Schritt in die Selbstständigkeit meistern
Um erfolgreich im Haupt- und Nebenerwerb selbstständig tätig zu wer-
den, bedarf es Mut, guter Ideen und hilfreicher Unterstützung. Ange-
hende Existenzgründer, Jungunternehmer und interessierte Bürger kön-
nen sich in einer Veranstaltungsreihe der IHK Chemnitz Regionalkam-
mer Mittelsachsen über Grundwissen zu Unternehmenskonzeption und
Finanzplan, zu Grundzügen des Geweberechts und Versicherungen,
zum Steuerrecht und Buchführung informieren. Die nächsten Termine
sind: 17.09., 19.09. und 24.09.2018 in der IHK in Freiberg. 
Näheres dazu erfahren Sie von Jenny Göhler unter Tel. 03731/79865-
5500 oder per Mail jenny.goehler@chemnitz.ihk.de. 

Finanzierungssprechtag Mittelsachsen
Je nach Unternehmensgröße und Branche gibt es unterschiedliche
Gründe für eine Investitionsentscheidung. Als wichtigstes Ziel steht da-
bei immer die Verbesserung der eigenen Marktsituation im Fokus. Zum
nächsten Finanzierungssprechtag der Industrie- und Handelskammer
am 29. August 2018 ab 9 Uhr in der IHK Freiberg informieren wir Sie
über regionale Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten. Außerdem
steht Ihnen bei Bedarf ein Berater der SAB für eine individuelle Beratung
zur Verfügung. Wir bitten um vorherige Anmeldung.
Kontakt: Florian Aurich, Tel. 03731/79865-5200 Mail: florian.aurich
@chemnitz.ihk.de

IHK-Unterstützungs- & Beratungsangebot für Unternehmer und
Gründer - Damit die "fortsetzung folgt ..."
Sie möchten Ihr Unternehmen in andere Hände geben? Oder sie tragen
sich mit dem Gedanken der Übernahme einer Firma? Ganz gleich, ob
Jungunternehmer oder erfahrener Senior: Vielschichtige Probleme und
Fragestellungen müssen bei der Planung und Umsetzung der Unter-
nehmensnachfolge beachtet und gelöst werden. IHK Chemnitz Regio-
nalkammer Mittelsachsen unterstützt Sie dabei. Nutzen Sie den
Sprechtag Unternehmensnachfolge für eine kostenfreie Einzelberatung.
Ihre Ansprechpartnerin Susanne Schwanitz, Tel.: 03731/ 79865 5402,
susanne.schwanitz@freenet.de

Unternehmensnachfolge:
Wertermittlung und Verkaufsverhandlung im Übergabeprozess
Als Unternehmer, Inhaber oder Gesellschafter sollte man eine Vorstel-
lung davon haben, welchen Wert das Unternehmen besitzt. Ein Unter-
nehmer sollte sich immer des Wertes seines Unternehmens bewusst
sein: Dr. Andreas Zönnchen wird sich deshalb gemeinsam mit den Teil-
nehmern am Donnerstag, den 05. September 2018 den Fragen widmen:
Welche Bewertungsanlässe, welche Grundsätze der Wert- und Preiser-
mittlung und welche Bewertungsverfahren gibt es? Den Teilnehmern
werden Handlungsempfehlungen mitgegeben, um so in die Lage ver-
setzt zu werden, auf sich verändernde Situationen zu reagieren. 
Näheres dazu erfahren Sie von Susanne Schwanitz unter Tel.
03731/79865-5402 oder per Mail susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de. 

Grundlagenveranstaltung Digitale Sichtbarkeit:
Wie wird mein Unternehmen im Web gefunden?
Für viele potentielle Kunden und Bewerber ist das Internet die erste An-
laufstelle, um sich über ein Unternehmen, Produkt oder eine Dienstlei-
stung zu informieren. Eine eigene Website ist zwar ein guter erster
Schritt, ohne weitere Maßnahmen zur Verbesserung der digitalen Sicht-
barkeit bleibt diese jedoch für Neukunden oft unauffindbar.
In einer interaktiven Veranstaltung werden Ihnen Grundlagen zu folgen-
den Themen vermittelt:
- Digitale Sichtbarkeit über verschiedene Kanäle und Plattformen er-

zeugen (z.B. Eigene Website, Social Media, Google My Business,
digitale lokale Initiativen)

- Kundengewinn und Bewerberansprache durch Online-Marketing
(z.B. Suchmaschinenoptimierung, Werbung über Google, Social
Media und E-Mail-Marketing)

Näheres dazu erfahren Sie von Maria Göbel unter Tel. 03731/79865-
5300 oder per Mail maria.goebel@chemnitz.ihk.de. 

Alle Termine und den Anmeldebogen für das Jahr 2018 finden Sie auch
im Internet unter www.chemnitz.ihk24.de.

n „Schule macht Betrieb“ 2018

Wenn es im Landkreis Mittelsachsen und den angrenzenden Regionen
um Fragen der Berufsorientierung geht, ist „Schule macht Betrieb“ zu
einem festen Begriff geworden. 
Die Ausbildungsmesse findet in diesem Jahr zum fünften Mal in Mittwei-
da, Freiberg und Döbeln im September statt. Über 200 regionale Unter-
nehmen werden ihre Ausbildungs- und Karrieremöglichkeiten präsentie-
ren. Damit hat sich „Schule macht Betrieb“  zu einem beeindruckenden
Event der Berufsorientierung entwickelt, zu der im vergangenen Jahr
über 6000 Besucher begrüßt werden konnten. „Schule macht Betrieb“
bietet beste Möglichkeiten mit den Verantwortlichen und Azubis aus den
Unternehmen ins Gespräch zu kommen. Bewerbungsunterlagen für ein
Praktikum oder einen Ausbildungsplatz werden bereits zu den Messe-
terminen gern entgegengenommen. Schüler, Eltern, Lehrer und alle In-
teressierte sind herzlich eingeladen. Weitere Informationen z. B. zu den
ausstellenden Unternehmen gibt es auf www.schule-macht-betrieb.de.
Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungsorte
 08.09.2018: Sporthalle „Am Schwanenteich“, Leipziger Straße 15,

09648 Mittweida
 15.09.2018: Deutsches Brennstoffinstitut, Halsbrücker Straße 34,

09599 Freiberg
 22.09.2018: Sport- und Freizeitzentrum „WelWel“, Fichtestraße 10,

04720 Döbeln
jeweils 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Weitere Veranstaltungen zu Ausbildung und Beruf im Landkreis Mittel-
sachsen:
 Job- und Karrieretag, der Pendleraktionstag am 27.12.2018 in 

Freiberg
Woche der offenen Unternehmen Mittelsachsen vom 11. bis 16. März
2019

n Vorbehaltliche Auftragsvergabe

Der Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V.
beabsichtigt vorbehaltlich einer Fördermittelzusage, das Projekt-
management „Park- und Gartennetzwerk“ durchzuführen. 
Hierzu steht die Leistungsbeschreibung zur Erstellung eines Ange-
botes auf der Homepage des Verbandes bereit: 
https://www.saechsisches-burgenland.de/ausschreibungen-sa-
echs-burgenland.cfm

Nähere Informationen bei:
Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e.V.
Niedermarkt 1
04736 Waldheim
Tel.: 034327/9660
Web: www.saechsisches-burgenland.de



C
M
Y
K

8 14. Juli 2018Waldheimer Amtsblatt

AUS DER GRUNDSCHULE

n Unsere Klassenfahrt- Höhepunkt 
der Grundschulzeit!

Die Klasse 4c aus der Grundschu-
le Waldheim war vom 13.Juni -15.
Juni in Strehla zur Klassenfahrt.
Am 1. Tag fuhren wir 8.30 Uhr von
der Gartenstraße in Waldheim mit
einem Sonderbus Richtung Streh-
la los. 
In der Jugendherberge angekom-
men, ging es mit einer unterhaltsa-
men Belehrung los. Danach wurden die Zimmer aufgeteilt. Die Mädchen
schliefen im Turm der ehemaligen Windmühle, die Jungs hatten ihre
Zimmer im Seitengebäude. Nach all dem gab es erst einmal eine Stär-
kung zum Mittag, natürlich Nudeln mit Tomatensoße. 
Am Nachmittag starteten wir zu einem Überlebenstraining in den Wald.
Dabei mussten wir eine Schülerin aus dem „Sumpf“ retten. Wir lernten
auch, wie wir im Wald eine Hütte bauen, aus Blättern Wasser erzeugen
und Feuer machen können. Abends hatten wir zur Kinderdisco noch viel
Spaß. Am nächsten Morgen, nach einem ausgiebigen Frühstück, gingen
wir in Strehla in den Tierpark. Dort konnten wir sogar kleine Ziegen strei-
cheln. Nach dem Mittagessen gab es eine Stadtführung, bei der wir am
Flüsterbogen am Kircheneingang staunten. Ein kleiner Ausflug in die un-
terirdischen Gänge Strehlas ließ manche Mädchen vor Angst ganz
schön zittern. Zur Abkühlung badeten und rutschten wir dann noch alle
gemeinsam im  Strehlaer Nixenbad. Am Abend waren wir am Nixstein,
um dort Schuppen von den Meerjungfrauen zu finden. Davon haben wir
alle ausreichend gefunden. Den Tag ließen wir mit einem Lagerfeuer und
Knüppelkuchen ausklingen. Der nächste Tag war leider schon wieder
Abreisetag. Wir packten alle traurig unseren Koffer, da die schönen,
gemeinsamen Tage viel zu schnell vorbei waren. Nach kurzem Spielen
kam der Bus und es ging wieder nach Hause. Gegen 12 Uhr in Waldheim
angekommen, verabschiedeten sich alle ins Wochenende.
Es war eine sehr schöne Klassenfahrt.

Selina und die Klasse 4c mit Frau Geißler

n Eine erlebnisreiche Klassenfahrt

Lange hatten wir uns darauf ge-
freut und fleißig Altstoffe gesam-
melt. Für drei Tage ging es vom
13.6. bis 15.6. in die JH nach
Strehla. Sonnenschein und jede
Menge gute Laune waren unsere
Wegbegleiter.
Nachdem wir unsere Zimmer be-
zogen und uns gestärkt hatten ging es auf Wanderschaft rund um Streh-
la. Wir erfuhren viel Interessantes über die Stadt und Umgebung,
tauschten am Flüsterbogen Geheimnisse aus und lauschten geheimnis-
vollen Sagen am Nixstein. Am Abend fand eine tolle Disco statt. Danach
ging es für uns zur Schulsternwarte. Auch Planeten und Sterne können
viel erzählen. Davon konnten wir uns hier überzeugen.
Am nächsten Vormittag besuchten wir das Tiergehege. Eine sehr ge-
pflegte Anlage, verschiedenartige Tiere und ein Spielplatz erwarteten
uns hier. Gleich nach dem Mittagessen fuhren wir mit dem Bus nach Tor-
gau. Beeindruckt hat uns das Schloss Hartenfels mit seiner Bärenanla-
ge. Im Stadtmuseum erfuhren wir über Leben und Kleidung in früherer
Zeit und übten uns im Schreiben wie vor 200 Jahren. Ein Besuch im
Stadtbad durfte natürlich auch nicht fehlen. Zurück in der JH ließen wir
nach einem kräftigen Abendessen den Tag bei einem Lagerfeuer, Knüp-
pelkuchen und verschiedenen Spielen ausklingen.
Viel zu schnell vergingen die drei Tage, an die wir später sicher gern zu-
rückdenken werden. Wir möchten uns bei allen Eltern bedanken, die
uns diese tolle Fahrt ermöglicht haben, auch bei dem engagierten Team
der JH Strehla unter Leitung von Robert Müller.

Schüler der Klasse 4a
der GS Waldheim und Frau Müller

Am 20. Juni 2018 nahm eine
Schulmannschaft der Grundschu-
le Waldheim am 5. Fußball-Turnier
der Grundschulen in Frankenberg
teil. Das vom Kreissportbund Mit-
telsachsen organisierte Turnier lief
für unsere 7 Jungs und 3 Mäd-
chen nicht ganz so erfolgreich,
doch freuten sich alle Schüler
über ihre Teilnahme und den 8.
Platz von 10 Mannschaften.

n Endergebnis: 
1. GS Brand-Erbisdorf
2. GS Oberbobritzsch
3. GS Freiberg
4. GS Neukirchen
5. GS Frankenberg
6. GS Siebenlehn
7. GS Sayda
8. GS Waldheim
9. ev. GS Frankenberg
10. GS Frauenstein
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FREIWILLIGE FEUERWEHR WALDHEIM

n Brandzeilen

Sauna einmal anders.. oder wie der Feuerwehrmann sagt: „Fortbil-
dungsveranstaltung für Atemschutzgeräteträger“

Bei drückend schwüler Hitze, in kompletter Schutzkleidung sowie unter
Verwendung von Wasser und Atemschutzgeräten fand eine von Michael

Schröter erarbeitete, organisierte und angeleitete Kreisausbildung am
26. Mai 2018 statt, welche, Zitat Kreisbrandmeister: „… bisher in dieser
Art noch nicht durchgeführt wurde“. Neben den Informationen und dem
Training konnte einmal mehr mitgenommen werden, wie wichtig regel-
mäßiges Üben und die Teamarbeit sind.

Komm auch du ins Team!
Kontakt unter www.ffw-waldheim.de
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FREIWILLIGE FEUERWEHR WALDHEIM

Dank der Unterstützung wurden die Erlebnistage für die Kleinen aufge-
peppt…und vielleicht ließ sich etwas Interesse an der Feuerwehrarbeit
wecken – Nachwuchs wird immer gesucht.

Jedes Jahr am letzten Schulwochenende findet das Zelten der Jugend-
feuerwehren Geringswalde, Hartha, Leisnig und Waldheim in einer die-
ser Städte statt. Dieses Jahr hieß es in Leisnig bei nasskaltem Wetter
Spannung, Spiel und … Abenteuer die gemeinsame Zeit spielerisch und
für die Teambildung zu nutzen.

Im Mai unterstützte die Ortsfeuerwehr Gebersbach wieder die Kinderta-
gesstätte Knobelsdorf bei einer Wanderung sowie im Juni bei der
Durchführung des Oma/Opa-Tages.

Nicht kalt, aber dafür sehr nass ging es im Gerätehaus der Waldheimer
Feuerwehr Anfang Juni zu. Wie viele Waldheimer auch, hatte die Feuer-
wehr in den Abendstunden des 9. Juni  massiv mit nicht ablaufendem
Regenwasser zu tun. Die Fahrzeughallen standen knapp 1 m unter
Wasser, viele Sachschäden sind zu verzeichnen und noch längst nicht
alle behoben. Es wurde jede Hand gebraucht;  in der Seefahrt nennt
man das „ All Hands on Deck“. Diese Helfer möchten wir an dieser Stel-
le ausdrücklich erwähnen. Neben den Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Waldheim mit den Ortsfeuerwehren möchten wir uns ausdrück-
lich bedanken bei:

• Firma Gärtner aus Reinsdorf und
• Firma Fichtner aus Hartha
die sofort, unkompliziert, spontan mit mehreren Mitarbeitern vor Ort wa-
ren um die „abgesoffenen“ 4 Einsatzfahrzeuge zu bergen und zu repa-
rieren – auch an einem Sonntag

• FFW Hartha,
• FFW Grünlichtenberg sowie
• FFW Kriebethal
die teilweise ohne alarmiert worden zu sein von sich aus unterstützt ha-
ben

• Fa. P & W Bau KG, die mit dem Radlader zur Straßenberäumung vor
Ort kamen

• Ratskeller Waldheim für die spontane Verpflegungsunterstützung
• Stadträtin Rönisch, die nach Bewältigung eigener Schäden nebst

Ihrem Mann im Gerätehaus erschien und bei der Versorgung der Ka-
meraden unterstützte

• Ortswehrleiter Schönberg, Sebastian Blech, der trotz eigener mas-
siver Unwetterprobleme in  Grundstück und Haus zuerst für die Ge-
meinschaft da war, indem er bis spät in die Nacht einen Einsatz nach
dem anderen mit seinen Kameraden abarbeitete 

• Herr Kahlert von der Firma Zieglers sowie 
• Herr Reichelt von der Firma Kunze & Sohn
die zur Bewältigung des administrativen Wustes von sich aus zeitnah
unterstützt haben
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BIBLIOTHEK WALDHEIM VEREINSNACHRICHTEN

n Führerscheine und Klanggeschichten

Auch in diesem Jahr wurden wie-
der jede Menge Vorschulkinder fit
für die Bibliothek gemacht. Nach
insgesamt 4 Veranstaltungen, in
denen viel gebastelt und gemalt,
gelesen und gespielt wurde, er-
hielten knapp 60 Mädchen und
Jungen am 6. Juni ihren „Biblio-
theks-Führerschein“. In dem an-
gemessen Ambiente des Ratssaals konnten sie unter der Anleitung von
Markus Birke von der EDEKA-Stiftung zuvor noch einmal sämtliche Sin-
ne ansprechen: Schmecken, Tasten, Fühlen, Basteln, Bewegen – und
natürlich das gelernte Wissen rund um Bücher und die Bibliothek unter
Beweis stellen. Zur Belohnung gab es dann für alle das ersehnte Zertifi-
kat.
Nur wenige Tage später konnte man in der Bibliothek selbst mysteriöse
Klänge vernehmen. Hannes Heyne von der KlangHütte Dresden hatte –
gefördert vom DBV und dem Sächsischen Staatsministerium für Kultus
- seinen Weg nach Waldheim gefunden, um im Rahmen des KILIAN-
Projektes Kinderliteratur einmal anders zu präsentieren. Für die gelade-
nen Schülerinnen und Schüler der Förderschule bedeutete dies ein
spannendes Märchen mit Geräuschuntermalung. Mit Hilfe unzähliger In-
strumente und Klangkörper (z.B. Muschelhorn, Wassertrommel,
Schwirrholz, Didjeridoo, Kalimba …)  aus verschiedensten Zeiten, Mate-
rialien und Regionen der Welt wurde die Geschichte lebendig gestaltet –
natürlich unter tatkräftiger Mithilfe des jungen Publikums.
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VEREINSNACHRICHTEN

Die Frankenauer Pit Bube, Simon Hamm und
Hannes Schlegel (v.l.) nahmen die Strecke auf
dem Gelände des MC Reinsdorf am Sonn-
abend in Angriff.
Bei den BMX- und Mountainbike-Wettbewer-
ben gingen 15 Nachwuchsfahrer an den Start. 

Kleine Piloten auf der Buckelpiste bei den
Kreis- Kinder- und Jugendspielen sind am Wo-
chenende Aktive in neun Sportarten an den
Start gegangen.
In Reinsdorf wagten sich die Teilnehmer auf
die einzige BMX Strecke Sachsens.

Nachdem die diesjährigen Kreis- Kinder- und
Jugendspiele kürzlich in Mittweida eröffnet
worden waren, zogen in den vergangenen Ta-
gen neun Sportarten mit ihren Wettkämpfen
nach. Dabei waren auch kleinere Veranstaltun-
gen, wie zum Beispiel die Rennen der jungen
BMX-Fahrer, die bei Familie Raudies in Reins-
dorf ausgetragen wurden.

"Wir hatten auf unserer Fahrrad-Strecke am
Sonnabend 15 Starter dabei", sagte Organisa-
tor Kai Raudies vom MC Reinsdorf. Dies sei et-
was weniger gewesen als erwartet, sagte er.
Die kleinen Gäste seien überwiegend Bekann-
te gewesen. "Die meisten von ihnen sind bei

uns mittwochs im Kindertraining." Dabei wag-
ten sich schon Kinder im Grundschulalter auf
die 275 Meter lange Buckelpiste mit Kurven
und Hindernissen. "
Und mit Linda Bauer war sogar ein Mädchen
dabei", so Raudies. Die Leisnigerin wurde in
der U-8-Altersklasse Dritte. Die beiden Plätze
vor ihr belegten mit Pit Bube und Simon Hamm
zwei junge Fahrer aus dem Mittweidaer Orts-
teil Frankenau. Für den MC Reinsdorf hat sich
die Austragung dennoch gelohnt. "Wir sind
gern Teil der Kreis- Kinder- und Jugendspiele
und gerade beim Nachwuchs können wir uns
über das Interesse nicht beschweren", sagt
Kai Raudies. Einige Kinder bleiben im Laufe
der Jahre beim BMX, andere trauen sich dann
den Sprung auf die motorisierten Maschinen
zu.

Zieleinläufe nach 4 Wertungsläufen.

U8 
1. Platz Pit Bube Frankenau
2. Platz Simon Hamm, Frankenau
3. Platz Linda Bauer, Polkenberg
4. Platz Hannes Schlegel, Frankenau
5. Platz Nick Lehmann, Reinsdorf

U10
U8 
1. Platz Jamie Otto, Kleinvoigtsberg
2. Platz Perry Peters, 
3. Platz Andy Lindner, Reinsdorf
4. Platz Joel Kummer, Hartha
5. Platz Linus Klemke, Hartha 

U12
U8 
1. Platz Vincent Wadewitz, Grimma
2. Platz Til Richter, Reinsdorf
3. Platz Luis Mensching 
4. Platz Ben Lukas Totzke, Hartha

n Cross-Center Reinsdorf
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n Pfaffenbergfest 2018

Gesucht werden Volleyball-Mannschaf-
ten, die Lust und Laune haben am
19.08.2018 ab 9.00 Uhr um den Pfaffen-
bergpokal zu kämpfen. Anmeldungen
dafür bitte telefonisch bei Carsten Tröger
unter 01774662436  ober Michele Finde-
wirth 015253930684.
Zum Tischtennisturnier am gleichen Tag
wird um den Pokal der Stadt Waldheim
gespielt und beim Bierkastenstapeln wird
der Hochstapler 2018 ermittelt.

Als Leiterin des Waisenkinder - Projekts in
Uganda möchte ich mich sehr herzlich bei den
Waldheimern bedanken die unser Kinder -
Projekt ins Herz geschlossen haben und uns
gleich unterstützt haben mit Sachspenden und
auch Geldspenden. Im Juni 2017 veranstaltete
Orutindo e.V. einen Uganda – Abend in Wald-
heim. Hier machte ich auf dringende Probleme
und den Bedarf von Sachspenden (und auch
Geldspenden) aufmerksam. Es wurden Spen-
den i. H. von fast 400.- Euro eingenommen. An
Sachspenden wurden im Läufe weiterer Mo-
nate viele Plastiktüten mit Kleidern gebracht,
sowie auch funktionierende Laptops. All dies
machte im Dezember 2017 den Weg nach
Uganda zum „Orutindo – Haus“ Im Dezember
2017 (25.12.2017) wurde für die Waisen von
Rushooka eine Weihnachtsfeier organisiert
(das Geld wurde auch teilweise von „Waldhei-
mers“ gespendet). Dort wurden dann die ge-
schenkten Sachen und Essen verteilt. So hatte
jeder – einmal im Jahr zumindest – einen vollen
Bauch.
Es wird trotz des guten Erfolges aber weiterhin
zu Sach-Spenden aufgerufen.
Auch haben wir neue Patenschaften vergeben
können: Es gibt nunmehr auch die erste Wald-
heimer Patin, welche ein Waisenkind mit einer
vollen Bildungspatenschaft unterstützt.
Unser Verein „ORUTINDO“ ruft nach wie vor
auf, mehr Bildungs – Patenschaften zu über-
nehmen. Die Kosten für ein Jahr Schulausbil-
dung an einer guten „primary school“ (1 – 7
Klasse) betragen ca. 600.- Euro pro Jahr – incl.
Unterkunft. Es gibt jedoch auch billigere Va-
rianten – bitte sehen Sie nochmals die neue
Webseite: www.orutindo.eu   oder einfach im
Lindenhof (Mittweidaerstrasse) vorbei kom-
men.

n KINDER IN UGANDA SAGEN: 
DANKE WALDHEIM!

VEREINSNACHRICHTEN

Kegelturnier fand bei Saunatemperaturen
statt 

Zum 12. Mal haben die Waldheimer Sportkeg-
ler Vierermannschaften zum Turnier um den
Pokal der Stadt Waldheim eingeladen. Am
Sonnabend traten elf Teams aus unterschiedli-
chen Ligen gegeneinander an. In drei Durch-
gängen sollte der Pokalsieger 2018 ermittelt
werden.
Den ersten Abschnitt bestritten die Mann-
schaften des SV Leisnig 90, des TSV Fort-
schritt Riesa und eine Vertretung des SKV
2001 Waldheim, welche kurzfristig gebildet
wurde, da ein Verein abgesagt hatte. Nach den
ersten Startern gingen die Leisniger in Füh-
rung, welche sie bis zum Schlussstarter kon-
sequent behaupteten. Die Riesaer konnten in
das Duell zwischen den Waldheimern und den
Leisnigern nicht eingreifen und fielen zurück.
Dem Schlussstarter der Zschopaustädter ge-
lang es die Bergstädter noch abzufangen und
die vorläufige Führung zu übernehmen.
Im zweiten Abschnitt traf eine weitere Mann-
schaft des Veranstalters auf drei Mannschaf-
ten welche im Punktspielbetrieb in den Be-
zirksligen zu Hause sind. Die Kegler vom SV
Grün Weiß Schweikershain starteten furios
und brachten sich mit den ersten 400 er Er-
gebnissen in Front. Insgesamt überboten drei
Starter der Schweikershainer diese Marke und
setzten sich eindrucksvoll an die Spitze des
Klassements. Den zweiten Platz zu diesem
Zeitpunkt belegte die zweite Vertretung der
Gastgeber gefolgt von den Keglern des SV
Fortschritt Oschatz und der Mannschaft von
BSC Motor Rochlitz.
Die Entscheidung sollte wie in den vergange-
nen Jahren im Schlussabschnitt fallen. Hier
trafen die Pokalverteidiger der ersten Waldhei-
mer Mannschaft auf die Sportfreunde des LWV
Geringswalde, die Kegler des SV Einheit Lütte-
witz und des Post SV Telekom Oschatz. Schon
in den vergangenen Jahren konnten diese Ver-
tretungen den Pokal unter sich ausmachen
und auch in diesem Jahr ging es wieder sehr
spannend zu. Nach drei Startern jedes Teams
führten die Waldheimer knapp vor Oschatz
und Geringswalde. Die Lüttewitzer hatten et-
was den Kontakt verloren aber dennoch die
Chance auf eine vordere Platzierung. Im letz-
ten Kegeldurchgang versuchte der Gerings-

walder Axel Mißbach noch die Zschopaustäd-
ter zu überholen, aber selbst der Turnierbest-
wert von 447 Kegel reichte nicht die Pokalver-
teidigung der Waldheimer zu verhindern.
Auf der abschließenden Siegerehrung wurden
die Siegerpokale an  die Mannschaften des
SKV 2001 Waldheim, den LWV Geringswalde
und die Grün Weißen aus Schweikershain
übergeben. Turnierleiter Kay Berger ehrte den
Einzelbesten Axel Mißbach ebenfalls mit ei-
nem Pokal und bedankte sich bei den teilneh-
menden Mannschaften, dem SV Leisnig für die
Unterstützung der Bahnbetreuung und seinen
Mitstreitern welche die gastronomische Ver-
sorgung sicherstellten. Einziger Wermutstrop-
fen waren an diesem Tag die hohen Tempera-
turen welche für alle Aktiven eine besondere
Herausforderung darstellte. Zum Abschluss
gab es die spaßige gemeinte Anfrage das Tur-
nier im nächsten Jahr im benachbarten Leisni-
ger Stadtbad auszutragen. Der SKV 2001
Waldheim bedankt sich auch für die Unterstüt-
zung durch die Stadt Waldheim bei der Bereit-
stellung der Urkunden und des Pokales. 

1.     SKV 2001 Waldheim I                 1668    
       Ludwig                                       443
2.     LWV Geringswalde                     1657    
       Mißbach                                     447
3.     SV Grün-Weiß Schweikershain  1644    
       Heinrich                                      436
4.     Post SV Telekom Oschatz          1638    
       Heinke                                        438
5.     SV Einheit Lüttewitz                   1568    
       Helgert, St.                                 414
6.     SKV 2001 Waldheim II                1516    
       Beck                                           406
7.     SKV 2001 Waldheim III               1493    
       Voigtländer                                398
8.     SV Leisnig 90                             1485    
       Funke                                         396
9.     SV Fortschritt Oschatz               1481    
       Gitter                                          397
10.   TSV Fortschritt Riesa                 1374    
       Kaminski                                    394
11.   BSC Motor Rochlitz                   1366    
       Oertel                                         368

Joachim Wende, Sven Ludwig und Jörg Diet-
rich

n Kegeln 

Zschopaustädter verteidigen den Pokal der Stadt Waldheim erfolgreich

Anzeigentelefon:
037208/876-100 
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n Veranstaltungsplan der Stadt Waldheim und Umgebung

Wann                  Tag               Uhrzeit            Was                                                                                                               Wo

                            Dienstag bis Sonntag             
                            10:00–17:00                          Ausstellung Georg Kolbe und Waldheimer Stadtgeschichte(n)                              Stadt & Museumshaus

21.07.13               Samstag        14:00               Straßenfest                                                                                                          Festplatz „ Am Kreuzfelsen“

21.07.18               Samstag        ganztägig         Wachbergfest                                                                                                      Gartengruppe Wachberg

22.07.18               Sonntag         14:00               öffentliche Führung durch die Sammlung Georg Kolbe und die Waldheimer Textilgeschichte(n);
                                                                           Karte: 6 €/erm. 3 €                                                                                            Stadt & Museumshaus

25.–28.07.2018                                               Ferienlager im Cross-Center – Die Kinder erwartet Sport, Spel und Räuberei.
                                                                           Anmeldung unter 034327/92237 oder per Mail an kairaudis@web.de                Cross-Center Reinsdorf

28.07.18               Samstag        17:00               Vernissage „Von innen nach außen – abstrakt und konkret“                                FMP-Stiftungsgalerie, Schloßstraße 23

03.–05.08.2018                                               28. Waldheimer Stadtfest (Sonderprogramm)                                                     Obermarkt,   Lessinginsel, Oberwerder

03.08.18               Freitag           18:00               23. Bergzeitfahren                                                                                               Kirschallee/ FFW Richzenhain

04.08.18               Samstag        09:30               36. Eichberglauf                                                                                                  SV „Aufbau“ Stadion Hauptstraße

04.08.18               Samstag        18:00               Konzert zum Stadtfest (veranstaltet vom Förderverein zur Sanierung der Stadtkirche)
                                                                                                                                                                                                      Stadtkirche Waldheim

04.08.18               Samstag        18:00               Rathausführung mit Turm Eintritt: Erwachsene: 2,00 €, ermäßigt 1,00 €           Treff: Haupteingang Rathaus

04.08.18               Samstag        14:00               Kellerbergführung Eintritt: Erwachsene: 2,00 €, ermäßigt 1,00 €                       Treff: Treppenaufgang Stadtkirche

04.08.18               Samstag        10:00               Verkaufsstart Waldheimer Kalender 2019 mit Signierstunde
                                                                           durch Bürgermeister Steffen Ernst                                                                       DierBooks

04.08.18               Samstag        11:30               Signierstunde zum neuen Waldheim Kalender von Heinz Thieme mit
                                                                           Bürgermeister Steffen Ernst                                                                                Stadt & Museumshaus

05.08.18               Sonntag         14:00               öffentliche Führung durch die Sammlung Georg Kolbe und die Waldheimer Textilgeschichte(n);
                                                                           Karte: 6 €/erm. 3 €                                                                                            Stadt & Museumshaus

05.08.18               Sonntag         14:00               Rathausführung mit Turm Eintritt: Erwachsene: 2,00 €, ermäßigt 1,00 €           Treff: Haupteingang Rathaus

05.08.18               Sonntag         15:00               Kellerbergführung Eintritt: Erwachsene: 2,00 €, ermäßigt 1,00 €                       Treff: Treppenaufgang Stadtkirche

05.08.18               Sonntag         10:00               Stadtführung Erwachsene: 3,00 €, ermäßigt 1,50 €                                           Treff: Postmeilensäule

19.08.18               Sonntag         14:00               öffentliche Führung durch die Sammlung Georg Kolbe und die Waldheimer Textilgeschichte(n);
                                                                           Karte: 6 €/erm. 3 €                                                                                            Stadt & Museumshaus

24.08.18               Freitag           17:00               Eselfest – für die Kinder sind wieder viele Spiele vorbereitet. Der Eintritt ist in diesem Jahr eine Kartoffel für den Esel.
                                                                                                                                                                                                      Cross-Center Reinsdorf

26.08.18               Sonntag         10:00               Stadtführung – Erwachsene: 3,00 €, ermäßigt 1,50 €                                       Treff: Postmeilensäule

n Dierbooks-Kalender 2019

Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Neuerung im Bereich des Wald-
heim-Kalenders. In Zusammenarbeit mit Matthias Löwe ist ein einzigar-
tiger Streifzug durch Waldheims Historie entstanden, der diesen Kalen-
der zu einem Highlight in der langen Reihe der Waldheim-Kalender
macht.

„NEUES WAGEN – ALTES BETRACHTEN“ könnte das Motto sein, wel-
ches die Besitzer des in diesem Jahr limitierten Kalenders 12 Monate
begleitet. Spannend an dieser Zeitreise ist die Tatsache, wie jede Epo-
che Waldheim prägte und wie sich die Stadtviertel veränderten. Aber
nicht nur an den stattlichen Villen und Gründerzeithäusern kann man in
die jeweilige Zeit eintauchen, auch das Stadtleben zeigt auf, dass Wald-
heim schon immer ein lebendiger Ort war. Viele Jahre Heimat verteilt auf
12 Monate – das ist der Waldheim-Kalender 2019.

Verkaufsstart mit Signierstunde des Bürgermeisters ist
Samstag zum Stadtfest am 04.08.2018 ab 10:30 Uhr. 

KULTUR | FREIZEIT | VERANSTALTUNGEN
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04703 Leisnig | Klosterbuch Nr. 1

n Veranstaltungen 14. Juli 2018 – 17. August 2018 

n 14.07.18, 09:00 Uhr: Bauernmarkt 
Über 80 Direktvermarkter bieten von 09:00 bis 15:00 Uhr frische Erzeug-
nisse aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und eigener Herstellung so-
wie handwerkliche und kunsthandwerkliche Produkte an.
Die Mitarbeiter des Fördervereins Kloster Buch e.V. sorgen wieder für
das leibliche Wohl der Gäste. Um 12:00 Uhr lädt Pfarrer Lutz Behrisch
Interessierte und alle, die im Trubel des Markttreibens mal zur Ruhe
kommen wollen, zum Mittagsgebet in die Gutskapelle ein.
10:00 Uhr und 14:00 Uhr finden Führungen durch die Klosteranlage
statt. Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

n 14.07.18, 11:30 Uhr: Turmuhrführung mit Dr. Bert Meister 
Pünktlich um 11:30 Uhr beginnt eine Turmuhrführung mit Dr. Bert Mei-
ster. Den Teilnehmern bietet sich die seltene Gelegenheit zur Besteigung
der Gutskapelle. Interessante Einblicke in das Innenleben der Turmuhr
und ihre Funktionsweise sowie das rechtzeitige Dabeisein zum 12:00
Uhr-Glockenschlag gehören zu dieser besonderen Führung.

n 20.07.18, 20:00 Uhr: MISKUS 25 – Das Konzert 
Ein Ständchen zum Geburtstag – so ist der Brauch. Auch das 25. Festi-
val des Mittelsächsischen Kultursommers – kurz Miskus – soll entspre-
chend gewürdigt werden. der Abend zählt bereits viele Höhepunkte,
doch es wird nur hinter vorgehaltener Hand darüber geredet. Fest steht
bereits, dass eine talentierte Gruppe australischer Musikerinnen und
Musiker zu Gast sein wird. Viele weitere Überraschungen soll es noch
geben, darunter auch tänzerische Einlagen und selbst ein Blick in die
Geschichte wird geworfen. (Text: MISKUS)

Eintritt: Erwachsene 10,00 €, Ermäßigt: 5,00 €
Tickets: 03737/783222

n 21.07.18, 12:00 bis 23:00 Uhr und 22.07.18, 11:00 bis 18:00 Uhr
Gugge ma – Schalmei, Pipe & Co: Großes Musik- 
und Familienfest

Ob auf der großen Wiese, im Kuhstall oder im Innenhof: Das Kloster ist
an diesem Wochenende Spielstätte eines großen Musikfestes. Von den
Akteuren kann mit Fug und Recht behauptet werden, dass sie vom Tu-
ten und Blasen jede Menge Ahnung haben, sind sie doch alle Mitglieder
in Blaskapellen  - ob Schalmeien-Gruppe oder Pipe-Band, Gugge-For-
mation oder traditionelles Blasorchester.
Über 10 Kapellen sorgen an diesem Wochenende für den musikalischen
Rahmen. …
Ebenso wird an diesem Wochenende zu einem Fest der Begegnung ge-
laden. Musikalischer Vertreter ist die Trommelband Upepo. Die Gruppe
besteht aus Musikern mit und ohne Behinderung mit unterschiedlichem
kulturellem Hintergrund.
Ein Markt der Vielseitigkeit lädt außerdem nicht nur mit leckeren Speisen
und Getränken zum Flanieren ein. Auch traditionelles Handwerk gibt es
zu bestaunen und verschiedene Institutionen stellen ihre Arbeit vor.
(Text: Miskus)

Weitere Informationen erhalten Sie über den Veranstalter:
Mittelsächsischer Kultursommer e.V. (MISKUS)
Georgenstraße 19, 09661 Hainichen, Tel.: 037207/65120
Email: info@mittelsachsen.de, www.miskus.de

n 30.07.18, 10:00 bis 17:00 Uhr: Kreativer Ferientag 
Zu unseren Angeboten für diesen kreativen Ferientag zählen u.a. das
Papierschöpfen, die Herstellung einer Schriftrolle im Scriptorium und
das Basteln in der Kräuterwerkstatt. Um 13:00 Uhr findet eine Führung
durch die Klosteranlage statt.
Voranmeldungen unter Tel.: 034321/68592 oder per E-Mail: Kloster-
Buch@t-online.de, Teilnahme auch ohne Voranmeldung möglich. 

n 05.08.18, 16:00 Uhr:
Konzert der JUNGEN BLÄSERPHILHARMONIE SACHSEN

„Jede Musik war zum Zeitpunkt ihrer Entstehung neu, oft unerhört und
manchmal umstritten. Vor allem aber macht sie neugierig. Dies gilt nicht
nur aber besonders für die klassische Musik. Entgegen vielen Vorstel-
lungen blüht diese Musik aber nach wie vor, ist nichts Gestriges, son-
dern vielmehr überzeitlich und will stets aufs Neue erkundet werden.
Wenn dann noch junge Menschen einzig aus Freude und mit viel Talent
solcher Musik nachspüren, ist ein besonderer Konzertgenuss garantiert.
Ein solches Orchester ist die JUNGE BLÄSERPHILHARMONIE
SACHSEN. Musikerinnen und Musiker aus ganz Sachsen kommen ne-
ben ihren schulischen oder beruflichen Verpflichtungen zweimal im Jahr
zusammen und erarbeiten aufregende Konzertprogramme.
In einer spannenden Mischung bekannter und (wieder) zu entdeckender
Komponisten spüren die jungen Orchestermitglieder mit ihrem Dirigen-
ten Thomas Scheibe diesmal Ursprüngen und Verläufen amerikanischer
Klassik nach. …“
Wer (wieder) kennenlernen möchte, dass die Musik Amerikas weit mehr
als Gangsta-Rap und anzügliche Texte aufzuweisen hat, genießt ein
Konzert voll schwelgender Melodien, faszinierenden Rhythmen und
atemberaubenden Klängen.
Die JUNGE BLÄSERPHILHARMONIE SACHSEN konzertiert in diesem
Sommer nur zweimal in Sachsen – diese Gelegenheit sollte man nicht
versäumen. (Text: Sächsischer Blasmusikverband e.V.)
Eintritt: 15,00 €

n 06.08.18, 10:00 – 17:00 Uhr: Kreativer Ferientag 
Zu unseren Angeboten für diesen kreativen Ferientag zählen u.a. das
Papierschöpfen, die Herstellung einer Schriftrolle im Scriptorium und
das Basteln in der Kräuterwerkstatt. Um 13:00 Uhr findet eine Führung
durch die Klosteranlage statt.
Voranmeldungen unter Tel.: 034321/68592 oder per E-Mail: Kloster-
Buch@t-online.de 
Teilnahme auch ohne Voranmeldung möglich. 

n 11.08.18, 09:00 Uhr: Bauernmarkt 
Über 80 Direktvermarkter bieten von 09:00 bis 15:00 Uhr frische Erzeug-
nisse aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und eigener Herstellung so-
wie handwerkliche und kunsthandwerkliche Produkte an.
Die Mitarbeiter des Fördervereins Kloster Buch e.V. sorgen wieder für
das leibliche Wohl der Gäste.
Um 12:00 Uhr lädt Pfarrer Lutz Behrisch Interessierte und alle, die im
Trubel des Markttreibens mal zur Ruhe kommen wollen, zum Mittagsge-
bet in die Gutskapelle ein.
10:00 Uhr und 14:00 Uhr finden Führungen durch die Klosteranlage
statt. Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

n 11.08.18, 11:30 Uhr: Turmuhrführung mit Dr. Bert Meister 
Pünktlich um 11:30 Uhr beginnt die letzte planmäßige Turmuhrführung
in diesem Jahr. Gemeinsam mit Dr. Bert Meister können die Teilnehmer
nochmal die Gelegenheit zur Besteigung der Gutskapelle wahrnehmen.
Einblicke in das Innenleben der Turmuhr und Interessantes über ihre
Funktionsweise sowie das rechtzeitige Dabeisein zum 12:00 Uhr-Glok-
kenschlag gehören zu dieser besonderen Führung.

n Kalender 2019: „Kloster Buch – Ein Ort für jede Jahreszeit“
Der Förderverein Klos -
ter Buch e.V. hat für
2019 einen Kalender
mit Impressionen der
historischen Klosteran-
lage auflegen lassen.
Von Januar bis Dezem-
ber gibt es eine Aus-
wahl unterschiedlich-
ster Klosteransichten,
die von historischen
Gemäuern über restau-
rierte Räumlichkeiten
bis hin zu Detailaufnah-
men sowie Eindrücken aus den verschiedenen Kräutergärten reichen.
Der Kalender ist im Kloster Buch erhältlich und kostet 5,00 €.
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Tourismusverband „Sächsisches Burgen- und Heideland“ e. V.
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim
Telefon: 034327 966-0, Fax: 034327 966-19
e-Mail: info@saechsisches-burgenland.de
Internet: www.saechsisches-burgenland.de 

n Statistik gibt Grund zur Freude 

Das Jahr 2018 startete für den Tourismusverband „Sächsisches Bur-
gen- und Heideland“ e.V. mit sehr erfreulichen touristischen Kennzahlen.
Im ersten Quartal 2018 konnten sich die Gastgeber der Region sowohl
bei Ankünften als auch Übernachtungen über Zuwächse von rund 5 Pro-
zent gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum freuen. Und
auch im April setzte sich dieser positive Trend nach Angaben des Stati-
stischen Landesamtes in Sachsen mit 4,2 Prozent  Zuwachs bei den An-
künften bzw. 3,7 Prozent bei den Übernachtungen fort. 

Ausgenommen der Städte Dresden und Leipzig konnte das Sächsische
Burgen- und Heideland mit 177.389 Gästeankünften und 559.156 Über-
nachtungen (einschließlich der Campingplätze) zwischen Januar und
April 2018 seinen zweiten Platz unter den sächsischen Tourismusregio-
nen behaupten und musste sich nur dem Erzgebirge geschlagen geben. 
Besonderen Grund zur Freude gibt eine Steigerung von 3,7 Prozent  bei
den Übernachtungen im April 2018 im Vergleich zum Vorjahr. Hiermit
verbucht das Sächsische Burgen- und Heideland gegenüber allen wei-
teren sächsischen Reisegebieten die größte Steigerungsrate bei dieser
wichtigen touristischen Kennziffer. 

Insgesamt ist dieser erfolgreiche Jahresbeginn ein Zeichen für die Wirk-
samkeit der engen Partnerschaft auf Augenhöhe mit der Leipzig Touris-
mus und Marketing GmbH und stimmt zuversichtlich, die Rekordzahlen
aus 2017 auch in diesem Jahr zu erreichen, gegebenenfalls sogar zu
übertreffen. 

Dr. Katharina Sparrer, Geschäftsführerin 

n Salutschüsse auf dem Obermarkt

Der Traditionsverein des Wismar Schützenvereins Hanse e.V. stattete
am 23. Juni 2018 der Stadt Waldheim einen Besuch ab. In militärhistori-
scher Uniformen erschienen sie als mecklenburgische Musketiere sowie
schwedische Grenadiere. Albrecht Bergmann, alias Bürgermeister Selle,
nahm die Kompanie in Empfang, anschließend wurde angetreten und
auf dem Obermarkt marschiert, wo Bürgermeister Steffen Ernst die Be-
sucher begrüßte. Anschließen wurde unter den Augen viele Schaulusti-
ger einige Salutschüsse abgefeuert.
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n „Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim
Kontakt- und Beratungsstelle Waldheim informiert

„Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim
Obermarkt 30, 04736 Waldheim, Tel.: 034327/67645

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 14:30 – 19:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 – 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 18:00 Uhr
Sonntag: 10:30 – 18:00 Uhr

Veranstaltungsplan Juli 2018

Wer ganz GENIESST, der lebt wirklich.
Karoline von Günderrode

Montag          16.07.2018   09.30 Uhr   Frühstück mit Länder A B C
Mittwoch        18.07.2018   15.30 Uhr   Entspannungsmalerei 
Donnerstag    19.07.2018   16.00 Uhr   SHG „Noah“

Samstag        21.07.2018   14.00 Uhr   Musiknachmittag für
                                                              jung und alt
Sonntag,        22.07.2018   15.00 Uhr   Rommèturnier

Montag          23.07.2018   09.30 Uhr   Frühstück mit Rätselspaß
Mittwoch        25.07.2018   16.00 Uhr   Skat für Anfänger
Donnerstag,   26.07.2018   16.00 Uhr   Gesunde Ernährung mit
                                                              praktischer Ausführung

Montag          30.07.2018   09.30 Uhr   Frühstück mit Flüsse A B C

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wünsche und Anregungen finden immer ein offenes Ohr.
Das KOBS-Team

n Wir bieten an:
– Kleidung für Babys, Kinder und Erwachsene 
– Möbel, Elektrogeräte
– Kostenlose Übernahme von gut erhaltener Kleidung

Sie erreichen uns:   Dienstag bis Donnerstag 09:00 bis 13:00 Uhr
                               Telefon: 034327 / 68267
                               info@planetwaldheim.de 

n Servicestellen 

n Verbraucherzentrale Sachsen
Energieberatungsstützpunkt Döbeln
Obermarkt 1, Rathaus, 04720 Döbeln
Jeden 2. Dienstag im Monat......................... 13:00 bis 17:00 Uhr

n Wertstoffhof Waldheim
An der Schloßmauer 
Mittwoch .......................................................14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag und Samstag .....................................08:00 bis 12:00 Uhr

n Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
für Unternehmer und Existenzgründer – kostenfrei
IHK Geschäftsstelle Döbeln
Stadthausstr. 5
04720 Döbeln

Termine: 
dienstags in ungeraden Kalenderwochen .......9:00 bis 15:00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin: Jenny Göhler
Tel.: 03731/79865-5500
E-Mail: jenny.goehler@chemnitz.ihk.de
Internet: www.chemnitz.ihk24.de
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

n Landratsamt, Servicestelle Döbeln
• Soziale Sicherung

Bahnhofstraße 22 (Zimmer 104), freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 03731 799-2152 (nur besetzt während der angegebenen
Sprechzeit, Anfragen außerhalb der angegebenen Sprechzeit unter
Telefon: 03731 799-6446)

• Betreuungsbehörde
Bahnhofstraße 22 
Terminvereinbarung über Frau Miersch, Tel. 03731/799-6412

• Wohngeldbehörde
Beratungstermin in begründeten Ausnahmefällen möglich, Termin-
vereinbarung zu den üblichen Sprechzeiten des Landratsamtes un-
ter Telefon: 03731 799-6445

• Sprechzeiten des Landratsamtes Mittelsachsen 
dienstags und donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00
bis 18:00 Uhr freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr.

n Pilzberatung Waldheim
Klaus-Eckhard Möbius
Reinsdorf 55
04735 Waldheim
Telefon: 034327 51804

n Bahá’í-Gemeinde Waldheim

Jeden ersten Sonntag im Monat laden wir um 10:00
Uhr in die Räumlichkeiten der „Arche“, Hainichener
Straße 4, zu einer interreligiösen Andacht ein.
Eine Chance zur inneren Einkehr, der Erkenntnis im Umgang mit
den Heiligen Schriften, der Freude diese im gemeinsamen Lesen
und Studieren als Wegbegleiter für das tägliche Leben und neuer
Freundschaften zu knüpfen.

Jeder ist herzlich willkommen, Infos unter 034327 68741.

n Blutspendetermine

n Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
Haema Blutspendezentrum 
BIO CITY LEIPZIG (14:30 bis 19:00 Uhr)
16.08.2018; 13.09.2018
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n Die Kirchgemeinde Waldheim lädt herzlich ein

Sonntag, 15. Juli
10.30 Uhr        Gottesdienst in Waldheim

Sonntag, 22. Juli
09.00 Uhr        Gottesdienst in Knobelsdorf

n Das Kirchspiel Waldheim-Geringswalde
lädt herzlich ein

Sonnabend, 4. August
18.00 Uhr        Stadtfest-Konzert

Sonntag, 5. August
09.30 Uhr        Stadtfestgottesdienst auf dem Oberwerder

Sonntag, 12. August
09.00 Uhr        Gottesdienst in Otzdorf
10.30 Uhr        in Waldheim und in Reinsdorf

Freitag, 17. August
16.00 Uhr        Schulgottesdienst der Grundschule in Waldheim

Du bist die Quelle – alles Leben strömt aus dir.
In deinem Licht sehen wir das Licht.

Psalm 36,10

KULTUR | FREIZEIT | VERANSTALTUNGEN

n Treffpunkt Bergmann’s Hof

n Axels Gaststube „Zur Anfeuchte“ 
Treff Jung und Alt in gemütlicher Runde
zur Pflege der Traditionen der
Waldheimer Zigarrenmacher 
freitags und samstags ab 19:00 Uhr

n In der „Galerie“ treffen sich:
• Osteoporose Selbsthilfegruppe unter Anleitung von Frau Nabor

montags ab 10:00 Uhr

• Frauensportgruppe mit Frau Nabor
montags ab 17:00 Uhr

• Yoga mit Frau Schade
montags ab 19:30 Uhr

• Rückenschule unter Anleitung von Frau Nabor
Termin nach Absprache

• Gruppe Pilates
Termin nach Absprache

• Qigong mit Herrn M. Sieber
mittwochs ab 18:00 Uhr

• Yoga mit Frau Ulbricht
donnerstags ab 19:30 Uhr

n Im „Alten Silo" treffen sich:
• Fotofreunde Waldheim 

montags alle 14 Tage ab 18:00 Uhr

• Handarbeitsgruppe „Flotte Nadeln" 
mittwochs alle 14 Tage ab 16:00 Uhr

• Hörzentrum GROMKE
donnerstags alle 14 Tage ab 9:00 Uhr 

• Alte Schriften – Kalligraphie mit Herrn Niemann
donnerstags alle 14 Tage ab 15:30 Uhr

• Bilder und Filme und was dazu, Kleinstadtkino mit Freunden
Termin nach Absprache

• „Das Bücherregal“ täglich geöffnet

n „Packstube“ – Kinder- und Jugendarbeit Mittelsachsen e.V. 
Informationen zur Jugendweihe von Frau Weber 
dienstags von 13:00 bis 17:00 Uhr 

n Napoleonausstellung „Bon – Aparte“
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19:00 Uhr Stammtisch
zur geselligen Runde

n Spiele-Runde für Erwachsene
Jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19:00 Uhr.
Es treffen sich Freunde des Brettspiels, Lieblingsspiele können mit-
gebracht werden.

n Napoleons Ausstellung „Bon – Aparte“
Besichtigung nach Vorankündigung oder kurzfristig nach telefoni-
scher Absprache bei Herrn Bergmann unter 0162 9658525

Interessenten für die genannten Gruppen können zu den genannten Zei-
ten kommen und mitmachen. Erste Kontakte können Sie auch telefo-
nisch mit Herrn Albrecht Bergmann unter 034 327 9610 oder 0162
9658525 aufnehmen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

n Krabbelgruppe
Termine und Angebote für Juli & August  2018

17. Juli              Mein Auto fährt, tut tut
24. Juli              T-Shirts gestalten
31. Juli              Fünf kleine Fische

07. August        Windlicht basteln
14. August        Apfelstrudel, Apfelstrudel
21. August        Windrad basteln
28. August        Meine beiden Hände

n Wann:
jeden Dienstag, jeweils 9:30 bis 11:00 Uhr

n Wo: Bergmanns Hof, Obermarkt 9, 04736 Waldheim

n Wie:
• Eltern oder Großeltern mit Kind von 0-3 Jahren
• Kontakt mit Gleichaltrigen
• abwechslungsreiche Angebote
• kommunikativer Austausch zw. Eltern
• anregendes Spielzeug für jedes Alter

n Kontakt: 
AWO Familienbildung – Mobiler Familienkreis
Mandy Gausche & Christina Giourgas
Nordstraße 2 | 04720 Döbeln
Tel.: 03431/601817 | Mobil: 0157/83844417
E-Mail: familienbildung@awo-familienzentrum.org
Facebook: Mobiler Familienkreis Döbeln
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